
Der „Verein Sonnenstrom St. Georgen“ stellt sich vor: 

 

Engagierte Gemeindebürger wollen 

 

 Werbung für Sonnenstromanalgen und erneuerbaren 

Energien grundsätzlich machen  

 Die Bevölkerung über die Vorteile der Nutzung erneuer-

barer Energieformen, insbes. Sonnenstromanlagen in-

formieren 

 Beispielhafte Sonnenstromanlagen betreiben und zei-

gen, dass die Sonne die wichtigste Energiequelle ist 

 Erfahrungsaustausch und Information von Sonnenstrom-

anlagenbetreibern fördern 

 Interessenten für erneuerbare Energieformen begeistern. 

  

 
Wir sind für ... 
 

 … nachhaltige Energiegewinnung aus erneuerbaren 

Energieträgern ohne lange Wege 

 … schnellen Ausstieg aus atomaren Risikotechnologien 

und Schonung fossiler Ressourcen  

 … Schonung der Umwelt und Beitrag zum Klimaschutz 

durch CO2-Einsparung  

 … dezentrale Stromerzeugung aus erneuerbaren Quellen 

wie Wind und Sonne 

 … regionale Wertschöpfung 

 … mehr Unabhängigkeit in der Energieversorgung St. 

Georgens 

 
Wir bitten um Deine Unterstützung 

unsere Initiative für St.Georgen! 

 
 

 

… am Gemeindeamt  
von St. Georgen *) 

*) und einem weiteren Standort in Steindlberg 

 

 

 

Örtliches  
Sonnenkraftwerk … 



Es wurde zeitgerecht um eine Förderung (Tarifförderung für 13-jährigen 

Einspeisetarif) für eine tarifgeführte Photovoltaik-Anlage am Gemeindeamts-

gebäude beantragt. Aufgrund der, in den letzten Jahren stark gesunkenen 

Anlagenpreise, lässt sich eine Sonnenstromerzeugungsanlage mittelweile 

gewinnbringend betreiben. 

In den ersten 13 Jahren wird der gesamte erzeugte Solarstrom ins öffentli-

che Netz eigespeist. Nach 13 Jahren steht der Gemeinde die Anlage dann 

als Eigenstromerzeugungsanlage zur Deckung des eigenen Strombedarfes 

zur Verfügung.  

Moderne Anlagen haben heute eine weit über 30-jährige technische Le-

bensdauer, die verwendeten Solarmodule bereits eine 30-jährige Leistungs-

garantie. Um die geplanten ca. 22kWp- Anlagen finanzieren zu können, soll 

nun eine  

 

 

„Bürgerbeteiligung mit  
   sog. „Sonnenscheinen“ 

 

geschaffen werden.  
 

Der Verein „Sonnenstrom St. Georgen“  betreibt zur Unterstützung der Ver-

einsziele am Dach des Gemeindeamtes und in Steindlberg eine PV-Anlage 

für 13 Jahre. St. Georgener Gemeindebürger können sich mit einem „Son-

nenschein“  mit       € 650,-- beteiligen und selbst zur Sonnenstromprodukti-

on beitragen. Es wird eine rechtlich bindende Vereinbarung („Stille Beteili-

gung“) geschlossen. Dabei wird am Ende der 13jährigen Förderungsperiode 

die Einlage zurückgezahlt. Der sonnscheinabhängige Reingewinn wird teil-

weise für die Vereinszwecke lt. Vereinsstatuten verwendet und an die „Stil-

len Beteiligten“ jährlich ausgeschüttet, soferne ein Gewinn erwirtschaftet 

wird. 

Es ist geplant, dass am Montag, 6. August 2012 von 8.00 – 12.00 Uhr am 

Gemeindeamt die „Sonnen-Scheine“ (Anmeldung für eine Beteiligung) ab-

gegeben werden können. Zeichnungsscheine liegen am Gemeindeamt auf. 

 

Eine detaillierte Information gibt gerne Ortsbauernobmann Robert Gaubinger 

unter der Tel. 07248/65528 
 

Wir freuen uns auf Deine/Eure Teilnahme! 

Für die Gemeindebürger hat dies den Vorteil, dass 

 

 … jeder ab dem ersten Tag des Betriebes einen Miterlös 

auf der mitfinanzierten Anlage hat 

 … jeder, der selbst keine geeigneten Dachflächen hat oder 

keine eigene PV-Anlage errichten möchte, damit auch an 

der Energieversorgung St. Georgens teilnehmen kann 

 … kein Risiko des Betriebes  für den Teilhaber besteht 

 … sein Geld im Ort angelegt ist und zur regionalen Wert-

schöpfung beiträgt 

 … für sich und seine Kinder ein sinnvoller Umweltschutz-

beitrag geleistet wurde 

 …der Reingewinn für die Vereinszwecke und damit für de-

ren Mitglieder zur Verfügung steht  

 

Für die Gemeinde (Gemeindeamt) hat dies den Vorteil, dass 

 

 … keine Kosten für die PV-Anlage anfallen 

 … das Gemeindeamt nach 13 Jahren mehr als die Hälfte ih-

res Strombedarfes selbst erzeugen kann 

 … kein Aufwand für den Betrieb der Anlage entsteht 

 … ein Projekt umgesetzt wird, dass beispielgebend und in 

dieser Form einmalig im Bezirk ist 

 
 

Einmal im Jahr werden alle Teilhaber zur Jahresversammlung des 

Vereines „Sonnenstrom St. Georgen“ eingeladen, wo die Ausschüt-

tung erfolgt. 

 

 

Schimpfen wir nicht nur über hohe Energiepreise,  

tun wir selbst etwas dagegen. 

Lass das Geld im Ort und trag´s nicht fort. 

Auch Dein Beitrag ist gefragt und willkommen! 

http://www.google.at/imgres?q=100+euro+scheine&um=1&hl=de&biw=1065&bih=875&tbm=isch&tbnid=e2NDmBbyrYWCjM:&imgrefurl=http://home.vrweb.de/~uwerehrmann/Aktuell.htm&docid=UpH9CKs0LqwrAM&imgurl=http://home.vrweb.de/~uwerehrmann/Fehldruck/100euro.jpg&w=619&h=345&ei=i9HqT-6wDMnftAbQm7XHBQ&zoom=1&iact=hc&vpx=113&vpy=200&dur=1493&hovh=167&hovw=301&tx=145&ty=100&sig=118072173195081080282&page=1&tbnh=117&tbnw=210&start=0&ndsp=18&ved=1t:429,r:0,s:0,i:95

